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Das schweizerische Konsulat in Marokko wird von Casablanca nach
Eabat verlegt, unter Belassung einer Konsularkanzlei in Casablanca. — Herrn
Christoph-Albert de Tschudi, schweizerischem Konsul in Marokko, wird der
Titel eines Generalkonsuls verliehen.

(Vom 19. April 1947.)

Laut einer Mitteilung der türkischen Gesandtschaft ist das Generalkonsulat
dieses Landes in Zürich provisorisch aufgehoben worden. Die Konsulargeschäfte
werden durch die Gesandtschaft in Bern besorgt.

(Vom 22, April 1947.)

Als ordentlicher Professor für Geodäsie und Topographie an der Eidgenössi-
schen Technischen Hochschule wird gewählt : Herr dipi. Bau.-Ing. ETH. Fritz
Kobold, von Bremgarten (Bern) und Zürich, zurzeit II. Sektionschef bei der
eidgenössischen Landestopographie.

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.

Monat 1947 1946 Zu-oder Abnahme

Januar 197 67 +130
Februar . . . . . . . . . . 2 4 6 109 +137

Januar bis Ende Februar . . . . 443 1.76 + 267

B e r n , den 16. April 1947.

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.
7287 Sektion für Arbeitskraft und Auswanderung.
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Mutationen und Änderungen im diplomatischen und

Konsularkorps

vom 15. bis 22. April 1947.

Grossbritannien: Herr Hauptmann Raymond Shayle Hawkins, in Paris
residierend, wurde bei dieser Mission zum Attaché für Schiffahrtsfragen
ernannt.

Tschechoslowakei: Herr Zdenko Alexy, Attache, gehört dieser Gesandt-
schaft nicht mehr an.

Zurückgekehrte Missionschefs.

Jugoslawien: Herr Minister Milan Bistic, zurück seit 15. April.

Polen: Herr Minister Jerzy Putrament, zurück seit 10. April.

Siam: Herr Minister Phra Bahiddha Nukara, zurück seit 15. April.

Bern, den 22. April 1947.
7287 - .

Änderungen
im

Bestände der Auswanderungs- und Passageagenturen und ihrer
Unteragenten während des L Quartals 1947,

Als Unteragent ist ausgeschieden:

Von der Agentur Jules Egli, Auswanderungs- und Passageagentur in Zürich:

Sormani, Henri, in Luzern.

Sein Domizil hat verlegt:

Pochon, Arthur Berthold (Agentur Ernest-L. Charles), von Bern nach
Luzern.

Bern, den 10. April 1947.

7267 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit :
Sektion für Arbeitskraft und Auswanderung.
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Vollzug des Berufsbildungsgesetzes.
Nachgenannten Personen sind auf Grund bestandener Prüfung folgende

gesetzlich geschützte Titel gemäss den Bestimmungen der Art. 42—49 des
Bundesgesetzes über die berufliche Ausbildung verliehen worden:

A. Diplomierter Elektro-Installateur.

1. Baumann Johannes, in Lichtensteig 9. Magnin André-Henri, in Genf
2. Bühlmann Gottfried, in Luzern 10. Pernet Marcel Auguste, in Genf
3. Ferrari Ernst, in Solothurn 11. Pfammatter Jean, in Martigny-Ville
4. Graf Ernst, in Zuchwil 12. Rüegger Hugo, in Zofingen
5. Graf Rudolf, in Wettingen 13. Spati Hermann, in Solothurn
6. Golaz André, in Territet 14. Studer Marcel, in Zürich
7. Kämpfer Otto, in Grenchen 15. Tüscher Ernst, in Bern
8. Lingg Willy, in Kirchberg

B. Diplomierter Versicherungsbeamter.

1. Aeberly Roger, in Genf 20. Müller Johann, in Bern
2. Baumann Hermann, in Langenthal 21. Müller Katharina Frl., in Zürich
3. Bläuenstein Willy, in Langenthal 22. Müller Max, in Brunnen
4. Brodbeok Bobert, in La Tour-de-Peilz 23. Oehri Josef, in Zug
5. Bruderer Ernst, in Wallisellen 24. Räber Willy, in Winterthur
6. Brunner Hans, in Zürich 25. Rubattel Daniel, in Lausanne
7. Campiche Louis, in Lausanne 26. Schoch Oskar, in Basel
8. Cavin Victor, in Bern 27. Selus Max, in St. Gallen
9. Eichenberger Hans, in Neuenburg 28. Spagnoli Pierre, in Lausanne

10. Estoppey André P., in Lausanne 29. Steiner Alois, in Zürich
11. Fischer Edwin, in Winterthur 30. Stuoki Walter, in Ins
12. Forster Konrad Kurt, in Genf 81. Tobler Alex, in Zürich
18. Frank Gerard, in Lausanne 32, Wälder Hansruedi, in Zürich
14. Frey Gottlieb, in Zürich 33. Weber Josef, in Gerlikon
15. Friedrich Hubert, in Genf 34. Werner Eduard, in Schaffhausen
16. Gertsch Louis, in Zollikofen 35. Wieland Kurt, in Stäfa
17. Haas Hugo, in Zürich 36. Métrailler René, in Montana sur
18. Lavanchy Marcel, in Renens Randogne
19. Montel Jean-Bernard, in Zürich

Bern, 24. April 1947.

7287 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Vollzug des Bemfsbildungsgesetzes.
Das vom Schweizerischen Coiffeurmeister-Verband eingereichte revidierte

Reglement über die Durchführung von Meisterprüfungen im Coiffeurgewerbe
ist, nachdem die im Bundesblatt vom 18. März 1947 angesetzte Einsprachefrist
am 14. April 1947 ungenützt abgelaufen war, vom eidgenössischen Volks-
wirtschaftsdepartement am 18. April 1947 genehmigt worden.
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Gemäss Art. 39 der Verordnung I zum Bundesgesetz über die berufliche
Ausbildung -wird hievon Kenntnis gegeben.

Bern, den 22. April 1947.
7287 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Vorladung.

wegen Widerhandlung gegen de•Bundesratsbeschlusss vom 2. März 1945 über
das Verbot der Ein- und Ausfuhr und des Handels mit ausländischen Banknoten.
Termin zur Hauptverhandlung wird angesetzt auf Freitag, den 23. Mai 1947,
nachmittags 14.15 Uhr im Obergerichtsgebäude in Bern, Schanzenstrasse 17,
wozu der Beschuldigte hiermit vorgeladen wird und persönlich zu erscheinen hat.

Bern, den 16. April 1947.
Der Präsident

des 1. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts:
7287 0. Peter.

Vorladung.
Gemäss Art. 82 des Bundesgesetzes über die Bundesstrafrechtspflege

wird hiemit
Öffent l ich vorgeladen:

Beschuldigter betreffend Umwandlung der ihm durch Strafmandat Nr. 3374
des Einzelrichters des 8. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts vom 16. Februar
1945 auferlegten Busse im Eestbetrage von Fr. 93.60 in 10 Tage Haft, auf
Dienstag, den 27. Mai 1947, nachmittags 3% Uhr, in den Amtsgerichtssaal,
Grabenstrasse 2, in Luzern.

Basel, den 18. April 1947.
8, kriegswirtschaftliches Strafgericht,

7287 Der Einzelrichter:
Dr. Walter Meyer.
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Urteil.
Der Einzelrichter des 2. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts hat in seiner

strasse 26, Zürich, zurzeit unbekannten Aufenthaltes,

erkannt :

Der Beschuldigte wird schuldig erklärt der Widerhandlung gegen kriegs-
wirtschaftliche Vorschriften, fahrlässig begangen in Zürich:

a. im Februar 1946 durch Bezug von 2390 kg Stockholz vom mitbeschuldig-
ten Streule Albert ohne Bezugsschein;

fe. im Februar 1946 durch Handel mit Brennholz, ohne im Besitze der Brenn-
holzhändlerkarte zu sein;

c. im April 1945 durch Mittäterschaft beim Verkauf von 20 250 kg Tann-
zapfen an die Firma Lindt & Sprüngli zu einem übersetzten Preis,

im April 1945 durch Mittäterschaft bei versuchtem Verkauf von Tannzapfen
zu übersetzten Preisen, im Mai 1945 durch Verkauf von 13 580 kg Brennstoffen

zu einem übersetzten Preis, und er wird in Anwendung von Art. l ff. des Bundes-
ratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

verur te i l t :

1, zu einer Busse von Fr. 70. —
2, zur Tragung sämtlicher Kosten, nämlich:

a. Spruchgebühr » 15.—•
b. Untersuchungskosten » 29.10
c. Kanzleiauslagen '. » 1. 20

Total Fr. 45.30

3. Der Beschuldigte wird verpflichtet, den unrechtmässig erzielten Ver-
mögensvortoil von Fr. 202.50 an den Bund abzuliefern.

4. Dieses Urteil ist dem Betroffenen durch Publikation im Bundesblatt
sowie dem Generalsekretariat durch Zustellung eines Doppols mittels
eingeschriebenen Briefes mit Bückschein zu eröffnen.

Zürich, den 15. April 1947.

. 2. kriegswirtschaftliches Strafgericht,
7237 Der Einzelrichter:

Heusser.
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